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en Briefkasten sagten wie
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Die Red.

Da» Lalwrr Woctzenalakt
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag, Donner,-
«a-: u. Aamkag . Der
Samstags uummer wird
ein Unterballungsblatt

belgegeden. Abonne-
menrspreis halbjLhri.lft -,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 ft. 16 kr., sonst in
ganz Württemb. ist -30kr

Woche
Amts - und Inteltigenzblatt für - en Veprk.

Für Calw  adonnirt
man le - oerRedactio «,
auswärts bei den i-o-

, ten odei der nächtige»
legeneu Poststelle.

Die ErurückungSae»
bübr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

II » . 14 Donnerstag den 6. Februar t . 3

I '

IvrtUche Kekanntmachungrn.

Akkord
über Anfertigung von Rouleaux und Vorhängen.

- ^ . Die Vetriebslokale der Stationen Schashausen und Calw sollen
mit Rouleaux und Vorhängen auSgestattet und demgemäß die Anferti¬
gung derselben im Submissionswege vergeben werden.

Tie Uiberschlagssummen betragen:
Station Schashausen . . 34 fl. 36 kr.

„ Calw . . . 287 fl. 45 kr.
" 322 fl. "24 kr.

Tüchtige Unternehmer werden eingeladen , Zeichnungen , Ueberschläge und Beding-
nißheste aus dem Bauburean des Bahnhofs Calw  einzusehen und ebendaselbst die

versiegelten , mit Vermögens - und Fähigkeitszeugnissen versehenen , entsprechend bezeich-
ueten Offerte bis

Montag,  den 10 . Februar d. I ., Nachmittags 2 Uhr,
daselbst zur Submissionscröffnung , welcher sie beiwohnen können , einzureichen.

Heilbromi , den 3l . Januar 1873 , K. Eiienbahnhochbauamt.
Sl. A, Ed . v . Al berti,  Assist.

Verkauf von altem Cisen und Messingre.
Nus der Bauhütte Wildberg  sind dem Verkauf auSgesetzt:

Etwa 10 Ztr . altes Schmiedeten , deßgl . 4 '/ » Ctr . Rollbahnlaschen , ferner
58 Pfund altes Messing und eine zerbrochene Signalgiockc , 14 Pfd . schwer.

Kauflustige wollen ihre Offerte pro Ctr . bzw. Pfd . schriftlich und versiegelt läng¬
stens bis 15 . ds . hierher cinsenden.

Nagold,  den 1. Febr . 1873 , K. Eiseilbahnbauamt.
^ ^ _ _ Herrmann .^_

sie von Amtswegen aus Rechnung des Ge-
bäudeigenthümers ergänzt werden.

Stadtschultheißenamt.
Haffner,  A . V.

Emberg.

Lang- und Klotzholz-
Vcrkanf.

Am Freitag,  den 7. Febr . d. I ,
Nachmittags 1 Uhr,

werden auf hiesigem Rathhause
303 Stämme gefälltes , forchenes und

tannenes Langholz , sowie
ca . 38 St . Sägklötze

aus dem hiesigenGemeindewald im öffentlichen
Aufstreich zum Verkauf gebracht.

Bedingungen und Meßgehalt werden
am Verkaufstage aus dem Rathhaus zur!
Einsicht aufgelegt . !

Käufer sind hiezu freundlichst eingeladen.
A. A. des Gemeinderaths:

Schultheiß I . F . Rentschler.

' Altburg. ^

Langholz-Verlaus. !
Am Freitag,  ,

!den 7 . Febr . 1873 , >
werden aus hiesigem ^

>Gemeint ewald
310 Stämme Lang - !

Holz von 20 Mtr . :
Länge abwärts,

Schömberg.
Gerichtsbezirks Neuenbürg.

Verkauf
einer Gastwirthschaft und

Bierbrauerei.
Aus der Gantmasse des Jak . Pfeifle

dahier wird die im hiesigen Pfarrdorfe an
der Straße von Lieben; cll nach Neuenbürg
gelegene Gastwirthschaft und Bierbrauerei
zum Ochsen mit Felsenkeller und einigen
Grundstücken, taxirt zu 5940 fl., . §

am Montag,  den 3 . März >873 , i
Vormittags 11 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause öffentlich ver¬
steigert. Zur Auskunstsertheilung ist der
Güterpfleger Gemeinderath Rentschler
dahier bereit.

Auswärtige Steigerer werden ersucht,
ihre Zahlungsfähigkeit am Steigerungstage
durch obrigkeitliche' Zeugnisse nachzuweisen.

Den 3 . Februar 1873.
K Amtsnotariat Wildbad.

F e h l e i se n.

Calw.

Aufforderung.
An vielen Gebäuden fehlen die HanS - j

nummern , diese sind alsbald auzubringen . !
Wo die Nummern bei dem nächsten Um- :
gang der Feuerschau noch fehlen , werden!

zu Bau « und Floßholz sehr tauglich,
Mittags 1 Uhr auf hiesigem Rathhaus im
Ausstreich verkauft.

Käufer sind hiezu freundlich eingeladen
mit dem Bemerken , daß die Abfuhr gün>

!stig ist.
i Im Auftrag:
- Schultheiß Roller.

Revier Naislach

Hoh-Verkiins.
' Löwen  zu Ober»

«reichenbach aus dem
Weckenhardt,

Scheidbolz : 10 Rm.
birkene Scheiter

und Prügel , 73 Rm . Nadelholzschei-
1er, 299 Rm . dto. Prügel und An»
bruch und 8 Rm . weißtannene Rinde.

Privat - Anzeigen.

Danksagung.
, »eür die vieken Beweise der

Liebe und Theilnahme , welche uns
^ bei dem so schnellen Tode unsere»

lieben Kinde» zu Thei ! wurden,
besonders den beiden Schwestern

Verena und Nanele für die tröstenden Ge»
bete an dem Sterbebette , sprechen wir unfern
innigsten Dank aus.

Jakob Engelfried.
Pauline Engelfried.

Bestellungen auf das

Cakwer Mo^ enbkatt
für die Monate Februar u . Mär ; werden so¬
wohl von den Postämtern u. Postexpeditionen,
als auch sämmtlichen Postboten täglich ange¬
nommen zum Abomiementöpreis von 26 kr.
im Bezirk und 30 kr. außerhalb desselben,
wozu freundlichst einladet

Die Redaktion.

Auktion.

2

Am nächsten
Montag,  den 10 . Februar,

und die folgenden Tage,
je von Morgens halb 9 Uhr an,

wird in meinem Hause eine

Fahrniß- Auktion
abgehalten werden , wobei vorkommt am

Montag:
Gold und Lilber . Mains - und Frauen»

Kleider , Beiten . Leinwand;
Dienfrag und Mittwoch:

Leinwand , Schrei werk . Kuckengeräthe
aller Art , sonstige HansyaliungS Ge¬
genstände ;

wozu die Liebhaber eingeladen werben.
Gottlob Stroh.
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I K. Eisenbahnbauamt Li eben zell.

^ Calw. Äj
^Am nächsten Sonntag , den 9. Febr ., ^

Morgens 8 Uhr , G Die Lieferung von ca. 800 Sch .-Rthu . Kalksteine auf die Station Hirsau wird

'« katholischerGottesdienst . « im Akkord vergeben.
do K : D : M M H Lusttragende wollen ihre Offerte , den Preis pro Schachiruthe enthaltend , läng.

. . .. .. .. . . . . sit-ns bis
Sehr gutes Dienstag , den 11. Februar , Vormittags 10 Uhr,

! bei der Unterzeichneten Stelle einreichen , zu welcher Zeit auch die Eröffnung derselben
! stattfiudet.

Liebenzell,  den 4 . Februar 1873 . K. Eisenbahvbauamt.
Möll.

Brauerunüz
ist. fortwährend von meinem hiesigen undi
Weil d . Städter Lager billiast zu haben . !

C. W . Heiler.  !

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze!
Woche über backt j

Bäcker H e u g l e.
Calw.

Von heute an schenkt wieder gutes

I.6d6ii8V6r8ied6runM- L Lr8parüi88-öuvL
!LZU '8.

Flaschenbier
aus.

Bäcker Enz.

Im abgelaufenen Jahre sind cingekommen : 2824 Anträge mit fl . 6,351, « tt«
während das Jahr 1871 . . . 227 !» „ fl . 4, « 80 .« V«

eiubrachte . Der Anglist hat sich hiernach wefentlicd .zefleigert.
Der Versichern » / sfland hat sich dadurch nach Abrechnung der Sterbefälle

und sonstiger Löschungen pr . 3l . Dezember 1872
an Zahl der Versicherungen von 20,536 gehoben aui 22,278;
in der Summe . . . . von fl. 37,461,161 „ „ fl. 41,740,840.
Reiner Zuwachs im Jahre 1872 : 1,742 Vers , mit fl. 4,276,676.

! St rbesälle sind 202 mit fl. 397,075 . angemeldet ; im Jahre 1871 waren
!249  Fälle mit fl 565,141 zu berichtigen.
! Die Sterblichkeit ist demnach bedeutend niedriger als im Vorjahre und
!wieder ein lehr gnustigcS R ch » ungsergebnisi zu erwarten , worüber wir nach
!gefertigtem Abschluß Bericht erstatten werden.

. ^ ^ ^ > Die derzeit vertheilt werdende Dividende erreich 34 Procent der Prämie;
Alle unsere werthen freunde und Be . '->uli ab wird dieselbe eine Erhöhung erfahren . DurchschnitlS -Dwidende

kannte erlauben wir uns ans nächsten !gg Procent der Jahresprämie!
Z" ! Zu weiterem Beitritt laden ein

Div ^ Zenton:
LiuH Ivrvlss in Calw.
1 ^. Lehrer in Herrenberg.
Wrril . in Nagold.
Stadtschultheiß in Wildbad.

„ Avzerlv in Weil der Stadt.
Notar il« » in Altenstaig.

Einladung.
Sonntag  zu einem Glas Wein
Bäcker G minner  freundlich einzuladen.

Friedrich Linkenheil.
Cacharine Gauß.

Verkauf.

Nächsten Samstag,  den 8 . Februar , halte ich

MetzelsuM,
wozu höflichst einladet

Wegen Wegzugs von hier verkaufe ich
verschiedenes Welkholz , sowie ferner : j

1 Schleifstein mit Gestell , 1 Schneid - i
stuhl , 1 eichenes Schwungrad mit Dreh «!
bank, mehrere Handsägen , eine noch ganz
neue Zimmersäge , einen doppelten Kleider¬
kasten, 2 Bettladen , 1 Mehltrog und noch
verschiedene Gegenstände.

Wagner Köwpf
im Bischofs.

A l r h e n g st e t t.
Es ist fortwährend eine

Futtcrschnei - maschine
von Fabrikant Bleßing  in Hemmingen
zur Einsicht bei mir aufgestellt , und nehme
ich Bestellungen auf solche gerne entgegen.

Hirschwirth Kling.

Stangen - Verkauf.
Unterzeichneter verkauft

Freitag,  den 7 . Februar 1873,
Vormittags 10 Uhr,

im Hirsch  in Altburg:
100 Stück rothtann . Hopfenstangen , 30^

bis 35 Fuß lang , !
75 Stück 20 — 25 Fuß lang , !
50 Stück Flößerstangen , 20 — 18' lang,!

„ Gerüststangen , 40 —50 ' lang,!
„ Wagnerstangen,

sowie auch noch größere aufwärts,

- - « "* 'LL Ku»g. Nähereien°>>f--Maschine
^ „ < . . , i oller Art werden angenommen und gut unich

Altes tzisen, alle ^ 'denchlappen,!bMgst besorgt.
Lumpen und Knochen

zanft fortwährend
Knoll  in der Badgaffe

im Schnhm . Felger 'schen Hause.

Gutruf,

50
50

Alle unsere werthen Freunde und Bekannte von Stadt nnd Land er-
lauben wir uns auf

Sonntag , den S . Februar,
zu einem guten Glas Wein zu Ziegler  zur alten Post frcundlichst einzu
laden.

Carl Feldweg.
Louise Feldweg.

Calw.

Ein Logis
m 4 Stiche , Stubenkammer , Küche und Holz«

Kürschner in tur Vorstadt plitz hat bis Eeorzii zu vermiethen
Auch habe ich eine Parthie Blousen ^ Johann Weiß,

u. Hemden zum Fabrikpreise zu verkaufen . Hafner.
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Johann Weiß,
Hafner.
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kitbograpbi8cbe Anwalt

WM

r NI!

in Ls>1iv
empüoblt sied 2ur ^ nkertigwiiS

«mtkicken Verbebr soivôk akg im Gcsckösk- unä
Drivatkeben vor̂ ommemiril

IMoKrgMMvdM Druvkurboitou,
k>1« :

Kopf - A Aeriebtbogen , tabekkariscben Arbeiten , Impressen

akker Art n ! w ; ferner Aeebnungen , Faeturen , Eircuknren,

Avisen , Altres )- sEmpsksdunW-) null Aisiten - Karten , Verko-

bung8 - Aarten , Verkobung8 - Mrief«ben, Ariesbogen jeder Art.

Gtiguetten in nkken Formen nmt Farben , Dkabaten

Durch günstige große Einkäufe
ist es mir möglich:

LöiäSLSLUULSt-
MUöttss

in beliebter neuer Fa ^on,
von tadellosem , solidem Sammet,
hübsch, solid gefüttert,
mit ächten Spitzen reich garnirt,

für

L. 23
zu verkaufen.

Lctual '6 ^ rmbruZtsr
kkorrüsiw.

II. I. w . N. w.

:.uncl -iicliorl soliono , rasclie unä di11ixs lo  4m5tukrunss ru.

Ein gut erhaltenes

Klavier
von Schievmayer,  6 >/2vktavig , ist zu
verkaufen ; wo ? ist zu erfragen bei der
Expedition d. Bl.

Bis Georgii hat ein
1s* *

Mein Lager in

Weißwaaren,
als : Molk , Incconet , Einsätze in Hemden , Betten u. dgl . , Taschentücher , leinene und!

baumwoll . , Hattisttücher , Herren - und Damenkragen , 41cttl!echcn, pigue , Aaumwokktiich,

skirting n. s. w., empfehle ich bestens und mache besonders auf eine reichhaltige Aus¬

wahl in aufmerksam , welche ich noch zu billigen Preisen

bgeben kann.
LLr . Im.

zu vermiethen

Logis
Tuchmacher Springer

im Zwinger.

Eine schöne

Höchst cmpfchlenswerlh!

Oebnräer l -eclor 's balsamische Erdnußöl -Seife als mildes Waschmit-

tel für zarte , empfindliche Haut namentlich von Damen und Kindern , ä 11 kr.

und ä Packet (4 Stück ) 36 kr.
Vr . I, . MiinKnier 's aromat . Kronengeift fS »rn/Ee,ts ck'Lmr cke

ein äußerst feines Parfüm , dient zur Erfrischung der Lebensgeister

mid zur Stärkung der Nerven ; L Flacon 45 und 27 kr.

Dl '. I -. LörinZuitzr 's Kräuterwurzel -Haaröl zur Stärkung und Ver¬

schönerung der Kopf- und Barthaare , sowie zur Beseitigung der Schuppen;
ä 27 kr.

Das alleinige Depot der obigen Specialitäten befindet sich für Calw bei
LU . LusII » .

Wohnung
von drei Zimmern und Zugehör ist auf
Georgii an eine kleine Familie und ein
einzelnes freundliches

Zimmer
(möblirt oder unmöblirt ) sogleich oder

>später zu vermiethen ; bei wem?  sagt die
l Expedition d. Bl.

! Ein heizbares

Zimmer
hat zu vermiethen Heinr . Schnauffer

beim Rößle.

Zwei Logis,
ein großer und ein kleines , mit allen Er»
fordernissen hat bis Georgii zu vermiethen

Martin Lohrer . Bäcker.

Rein gewässerte

Stockfische
sind zu haben bei

Ehr . Mörsch.
Bis Georgii habe ich ein kleines

Logis
zu vermiethen.

Wilhelm Carle,  Fuhrm.

Ein Logis
mit Kochofen , mit ods ohne Bett , ist zu!
vern Leihen Vorstadt Nr . 278.

Kalw.  Krueht -Preise am 1. Februar 1873.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Walzen
Kernen
Gerste
Bohnen
Dinkel,alter!

neuen
Haber , gem

ncnerl
Summ

Von- Neue
Zu¬

fuhr

Ctr.

j Heu - >
Ge - ! tigcr , Im

sammt ! Ver - > Rest
Be - kauf "
trag !
Olr . Otr.

Höchster
Preis

st.

Wahrer
Mittel-
Preis

st. I kr.

Niederster
Preis

kl. ^ kr.

Ver-
kausS-

Summe

st. l kr

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis
I wen »,

"" hr «er.
kr I kr

117 117

20

97

i

20

15

20 ! 314
. I -

'33H '299 f^ '35

18 7 ^11

4 ! 58

697.391

1575 39j
Ttadtschultheißeuamt
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Ein noch gut erhaltenes

S lavier
Flachs -, Hanf - und Abwerq Spinnerei

Weingarten in Ravensburg
verarbeitet zu Garn und Leinwand gegen billigen Lohn

Flachs, Sans und Äl 'werg.
Die Garne werden in der gut eingerichteten Spinnerei in Weingarten gesponnen . ^
Tie Leinwand wird gewoben in einer mechanischen Weberei in der Nähe^

welche bis jetzt in ihren Einrichtungen und Leistungen von keiner Weberei in Süd - !
deutschland übertroffen ist . — Die obenaenannte Spinnerei glaubt daher in der Lage

ist billig zn verkaufen . Wo ? ist bei Hr .r.
I . Ziegler  zur ,,alten Post " zu erfragen.

Oarotton
zu sein , ihre verehriichen Knnd . n fortgesetzt bestens zu bedienen , und ebenso gute Garne ^
«nü Gewebe kiefern ZN biinnen , ak« irgenct ein Etablissement , »las feine Spinnerei ^lNli 1
berei in oäer außer Äaocnzburg bat . — Da Bureau und Magazine der Spinnerei
Weingarten in Kavenrbnrg sind , wo alle Speditionen geschehen , so sind Sendungen an
sie einfach zu adressiren:

Spinnerei Weingarten
in Ravensburg.

Nähere Auskunft ertheilen , und besorgen Sendungen an diese Spinnerei:
CH . Widmann in Calw.
F . Dongus z. Felsenburg in Deckenpfronn.
Carl Rau in Liebenzell.
K . Romctsch in Wiidbad.
Seilermstr . Roller in Neubulach.
Dskar Schütz in Weil d . Stadt.
G . Wirdenmayer in Zavelstein.

Die unter diesem Namen von der Hirs ch-
Apotheke in Stuttgart  dargestellten
Bonbons sind das Resultat eifrigen Schaf¬
fens , um die größtmöglichste Menge von
Extrakten aus den besten Kräutern »nd
Wu -zeln , welche von j . her gegen Brust -,
Husten - und Lungenleidei ! angewendet wur¬
den , in die wohlschmeckendste Form zu brin¬
gen . Sie sind bei Krampshust . n , Katarrh
und dessen Folgen , Hals - und Bn -stoer-
schleimungen u . s. m . von ausgezeichneter
Wirkung.

Zu beziehen aus allen Apotheken in
Paketen ü 6 kr. und in Schachteln ä 12 kr

In Calw in beiden Apotheken.

wurde abgclehnl ; ebenso ein Antra,z Fctzor'S, die Debatte zu Vertagen. Nun
crgrifj Oester len zueift gegen den Antrag von Holder und Genossen daS
Wort und erklärte, daß er einem Anlrag aus Herstellung eines deutschen Eiril-
gesetzbnchs beigestimmt haben würde , nicht aber eine», jo weit gehenden , der
auch die Abänderung der NeichSversassung in dem Sinne bcadsichtige, daß
das ganze Civilgejetzgcbungsrechl dem Reiche überantwoelel und ein oberster
RcichsgerichtShof eingesetzt werde. Das sei em rein politischer Antrag , der

— Calw . Tagesordnung der Sitzung des K. Kreisstrafgerichts am
Freitag,  den 7 . Febr . : 1) Vorm . !> Uhr : Jakob Queck , lediger
Borten »,acher von Lustliau , OA Tübingen , wegen widerrechtl . Frei-
heiteberanblmg und Betrugs ; 2 ) Vorm . 10 Uhr : Andreas Hart:
mann,  Dicnsttliecht von Warth , OA . Nagold , wegen Diebstahls;
3 ) Nackm . 3 Uhr : FranzeSko Regalia,  lediger Eisenbahnarb . von I „ ^ ts Illnderes wolle", als im Jnlercssc des Einheitsstaats den Einz . lsiaaten
Oarckano sl Oampo , Provinz Mailand , in Italien , wegen Nöthigung. ! auch den letzten Nest einer Hoheit , die Rcchtshoheit , zu nehme». Wolle man

am 17 . Jan . kamen folgende Falle zur Verhandlung und Aburtheililiig: ! 3 ' ^ <,„ ^ -.0 "ls allein juristisch-sachliche Absichten habe ; er glaube.1) Der ledige Metzger und Taglöhncr Karl Jakob Widmahcr  von Müu - ^ könne für den Antrag stimmen und doch ein guter Würlt . inb.rgcr sein,ster, O .A. Eannstadt , war eines in sortgesetzter Handlung verübten einfachen „ ickt wie eine würltemdergische Kamm r einem Antiaq , der- — « — - ^ " D . - zustimmen könne. Nachdcni Sch »" S
r' s Antrag gesprochen und Justizmi-

ÄusfajsunHc» richttg gfft llt, wird der. An

mann ' schen Eheleuten fehlenden Zaine nichts wissen wollte. Dieses Vergeben,
obgleich unter der Herrschaft des alten württcmb . Ct .-G .-D. verübt , wurde AuS Baiern. Der bakrische Militäretat beträgt seit der
nach dem dießfall« mildern , neuen Ct -̂G .'.« ." bmr'-h7iN Widmen ! Bereinigung mit Preußen »nd dtr E " ifiihrung der preußischen Mili-
u .itcr Freisprechung hinsichtlich höherer Verschuldung eine Gefängnißstralc , cä^hxsoldungeii jähilich l0,076,743G »tdcii. -Oiesc Ll .nime beklagt ^ as
vier Monaten erkannt . 2) Johann Michael Hauser,  Müllerknecht von . , den früheren Etat und fast daS Doppelte des Erträg-
Aidtlinzen . O.-A. Böblingen , war beschuldigt. snn -m Nebenknechte Sch ' Baicr :, jährlich 10,610,000der bei Müller Breitlina  in Calw ein Paar Stiesel im Wertste von MsstS aller oirrvicii , - . . .
3 st. 30 kr. unterschlagen und" dem Fuhrmann Jakob Ritter  vo » Stamm - ! Dulden ergeben . Ein Hauptman » "sier Klasse, dessen Be oldmig sonst
heim einen Diebstahl durch widerrechtliche Wegnahme dessen Fuhrwerks sammt , Dulden jährlich betrug , bezieht fetzt 2 -100 Dulden lührlich . Man
2 Pfciden begangen zu habe». In Beziehung auf die Unterschlagung ivcn- ! " . tzgs. mit demJahr 1873 , wo ein neuer Reichcetat für
dete Beschuldigter ein , die Ltiefel aus Verwechslung angezogen und die Ab- ,hat gchvsit ' °uv werden soll eine Verminderuna cintrelen werde'sicht gehabt zu haben, solch« wieder dem Schneider zurückzugcben, was durch da- Militär festgesetzt werken M , ^ mmoerniig cimrer -n weror,seine erfolgte Einsprrrniig in Stammhcim und nachheriae Verhaftung durch ^mm hört man aber , daß >m Gegcntheil die Ouote für dc» einzelnen
den Landjager, StalionS -Eommandanten . verhindert worden sei. In Detress^ ^ . „ nght werden soll . Wo will den» das hinaus '?
des Diebstahls aber zog der Beschuldigte die — in einem in der Dvrnnter - > n Dem Vernehmen nach ist die Ausstellungsuchung abgelegten ausfübrlicheu Ge, tändniß - ausgesprochene diebische Ab- ! — Be r i ui , o . . ; c i ^ ramiisatioil der Reickdarmee »immcbrsicht in Abrede, indem er angab, in seiner Betrunkenheit gedacht zu haben, er -des Gesetzentwurf « über die Organisation der KeIL,^armer »unimyr
ptze aus dem Wagen und fahre nach Aidtliugkn , stelle dort ein und — Uüäiduii stereiiT vor einigen Nagelt nekünnt skwoiden^
andern Tags dem Ritter das Fuhrwerk wieder zurück. Diese reue Darstellung s . . Gesetzentwurf , betreffend die Bildung eines Reichsinvall-
konnte »ach Lage der Sache bei dem Gerichte keinen Glauben ft»den und es ^ ursprünglich dem Bundesrath angekündigt wurden

ichuldigung der Nnlerschlazung freigesprochen. ! wie bereits gemeldet , dem Reichstage schon in der nächsten Zession
— Von der Nagold.  Von großem Werth war die mffde ! ^ weitere Vorlage gemacht werde », welche eine Summe von 60

Witterung für das Fortschreiten unserer Bahnkanten . Auf der Linie Thalcrn zur Vervollständigung des Systems der Reichs-
Pforzheim - Calw  ist daS definitive Geleise von Calw bl« m ! ^ e>, in Anspruch n -mnit . Auch diese Mittel sollen der srcwzö ischcn
die "Nähe von Klein -Wildbad gelegt . Leider schreiten die Arbeiten an ^Aliegeerilschädigmig entnonimen werden . Bei der Umgestaltung des
den Tunneln zwischen Unterreichenbach und Pforzheim bei dem Man - ! F ^ „ „,gs :ystems ist die Beseitigung einer größere » Zahl von Festungen

Arbtstcrn und wegen de« unverhofft harten Gesteins sehr lang - idntlcn  Range » i» Anrstcht genommen ; wahrend d.e wich,
fam vor so daß der Eröffnung der Bahn , ans welche man für kvm- i größeren Festungen mit Rücksicht aus die Fortschritte der

kamimr wmbe ve. ANirag von .yoioco uno c7-cnv,,ci, uoer oie Necoigeinveir e- . . - _ _ _ >. ^ ^
und RkickSgeriatS-Organisation , der auS Anlaß der Beanlworiuna der OeNer- ' k-k-n die "d„ n Mx-
len'scheii Jnlerpellalion durch den Jusiftminister gestellt worden, bemthen Drr i ^ ' <r- . ' s -E ^ g vviliege », m . ma .s unlerwelfen.
Aniragstcller HLIder  wollte den e ben in seiner' Begründung nicht als einen - — ^ -t. >>chl erges cUe » m r. erli»  haben vor geS Jahr eine
potttlichcn. sondern als einen rein sachliche,>, aus dem ju ' istiscben Standpunkt 1̂ "" ° Zulage a » Arbe islohu und e ne erheblicte Kürrnna derder RechlSeinh. it suß. iidenangrfth . n wissen, heivorgerusen durch de» Wunsch zeit erlangt und vertu qci, setz: eine - neue sserabf -koni
des JustizmliustkrS, dag „ ch die Kammer darüber anSspre» e und leine B V- ^ ^ ^ ^ V ^ avfttzung der Ärbe tS-anlwvriung theile und erleichlcre. An der Kammer sei e« nun , die ibr qebüh- ^ Erhöhung des Lohnes uni 33 >̂ pCt.rendr Siellun . ei» zunebmeu und sich ihren Einfluß - ns die Reichs.Angeleqe» - ' Meist -r , londern alle ? eibner fragen : wo soll das
heilen, wo sich Gclegenh it dazu biete, zu wahren . Der Abg. Streich wollte b>nauS ? Man kann ja kann, m hr Tisch . Stiidl u d vaett r .,^den Anlrag an die staatsrechtlicheEvinmission verw iesen baden . Dieser Antra « Känimcrlkiii elschwingen . " < x , nr zein

«edigin , »etiru^ i Hverlegt »«» «TODjJch ' sä -' tiT"

Da » Lalsrr Mochendia
erscheint wöchentlich sr>
mal : Dienstag, Donner
lo» n. Kamftng. D
Lamsta .si .ummer wi
ein Nnt .rhaltungsblc

beigeg ven. Abonni
mcntSprei« hatbjährl .1
durch die Post bezogen
Bezirk Ist . 16 kr., sonst
ganz Württcmb . Ist .3t
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